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bereits am 17. dezember 1977 ueber femschreiber ausgesendet

Wirtschaft:

mit » ’ z » ’ - geldern 15,000 wohnurtgen finanziert

7 wien , 17 . 12 , ( rk ) in dem nun zu ende gehenden jahr hat die

zentralsparkasse der gemeinde wien durch die bereitstellung von

2,5 milLiarden Schilling den bau von 15 . 000 Wohnungen ermoeglicht.

dies teilte generaldirektor dr . karl v a k samstag in einer Presse¬

konferenz in kitzbuehel mit . in dieser pressekonferenz gab der

generaldirektcr eine aufstellung ueber die entwicklung des instituts

waehrend des laufenden jahres,
wie dr . vak mitteilte , werden sich die Spareinlagen heuer um

etwa 5 Prozent auf 33 milliarden Schilling erhoehen , nachdem sie

1976 um 17,1 prozent auf 31 * 5 milliarden Schilling zugenommen hatten,

die Verlangsamung ist auf das auslaufen von praemiensparkonten zu-

rueckzufuehren . ende 1976 und im laufe des jahres 1977 sind insge¬

samt 112 . 000 praemiensparvertraege faellig geworden , durch intensive

verkau fsbemuehungen ist es dem Institut gelungen , 130 . 000 neue

praemiensparvertraege abzuschliessen , sodass zu Jahresende die zahl

der praemienSparkonten rund 1/4 million betragen wird , die sonstigen

einlagen werden um etwa mehr als 11 prozent auf ca . 21 milliarden

Schilling zunehmen , das volumen der ausleihungen ( inklusive Wechsel)

wird sich im heurigen jahr um ca . 13,5 prozent auf ca . 38 milliarden

Schilling erhoehen . besonders erfolgreich war die Zentralsparkasse

im bereich der exportfinanzierung . heuer erreichte sie eine Zuwachs¬

rate von 38,5 prozent . dazu kommt , dass derzeitige projektanfragen

in einer groessenordnung von 4,2 milliarden Schilling vorliegen,

mit 468 . 000 Privatkonten ist die zentralsparkasse nach wie vor das

fuehrende geldlnstitut auf diesem sektor . ( ab)
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bereits am 17 . dezember 1977 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunals
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gratzs gemeinsam gegen gewalt Vorgehen

9 wien f 17 * 12 . ( rk) die bevoelkerung und die polizei muessen den

Kampf gegen verbrechen und gewalt gemeinsam fuehren * gerade in r

grosstadt , wo die prob lerne der Vereinsamung verstaerkt auftreten,

kann der polizei sehr geholfen werden , wenn jeder einzelne siel

um d ie vorgaenge in seiner unmittelbaren nachbarschaft kuemmert « dies

erklaerte Wiens buergermeister leopold gratz samstag in einem orf-

interview*
nach ansicht des wiener buergermeisters ist es kein spitzeItum,

wenn man der polizei meldet , dass man in der nachbarschaft ver-

daechtiges bemerkt hat . lieber zehnmal zu oft anrufen , so gratz , at

einmal zu wenig , gratz appellierte an die wiener ^ nicht ungehalten zu I

sein ueber die heute durch strassenkontrollen und sperren hervorge¬

rufenen verkehrsstoerungen . die polizei muss mit allen mittein Vor¬

gehen . sie beschuetzt alle wiener , denn die gewalt kann alle tref¬

fen . |
gratz betonte , dass es keine patentloesungen gegen entfuehrung

gibt , nur in einer diktatur kann der kontakt mit den entfuehrern

unterbrochen und damit menschliches leben leichtfertig riskiert

werden « man kann nicht auf der einen seite um das leben eines mit-

buergers bangen , auf der anderen seite aber massnahmen setzen , die

faktisch diese person aufgeben , gratz zeigte sich froh und gluecklici

darueber , dass frau boehm unversehrt zu ihrer familie zurueckgekehrt

ist . ( sei)
1300 I
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bereits am 17 . dezember 1977 ueber fernschreiber ausgesendet
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k u l t u r :

z - wettbewerb fuer bessere wohnqualitaet

10 wien t 17 . 12 . ( rk ) oesterreich hat auf dem gebiet der Innen¬

architektur und des wohnstils vor vielen Jahrzehnten Weltgeltung

gehabt , das muesste wieder erreicht werden koennen , erklaerte z-

generaldirektor dr 0 karl v a k in einer Pressekonferenz samstag

in kitzbuehel . deshalb schreibt die z einen Wettbewerb fuer oester-

reichische beitraege zu einem modernen wohn - und lebensstil aus*
wie dr « vak erklaerte , haben die oesterreicher 1976 im wohnbe-

reich rund zehn milliarden Schilling ausgegeben , doch derzeit

importiert oesterreich dreimal soviel moebel wie es exportiert « das

bedeutet , dass jaehrlich zwei milliarden Schilling allein fuer moebel
ins ausland abfli essen«

sinn und zweck des Wettbewerbes ist , ansaetze und tendenzen zu
einer oesterreichischen auffassung des wohnens zu finden und die

koordinationsmoeglichkeiten von designern , Produzenten und vertrieb

aufzuzeigen , gesucht werden vorschlaege fuer gesamtdesigns einer

wohnung und deren koordinierter verwirklichung sowie moeglichkeiten
des gemeinsamen Verkaufs und exports . die z , die fuer diesen Wett¬

bewerb mehr als 400 . 000 s an preisen aussetzt , will die ergebnisse
in einer ausstellung zeigen und versuchen , sie bei errichtung neuer

lokale auch zu verwirk liehen « die teiInahmebedingungen koennen im

buero des innovation sfonds der z , 1030 wien , vordere zo llamtstrasse

13 ^ bestellt werden *, ( ab ) ( schloss)
1320
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kommunal :

stadtentwieklungsplan fuer den 3 . bezirk

1 Wien , 19 . 12 « ( rk ) die bezirksvertretung landstrasse hat die

zustaendigen stellen der Stadt Wien ersucht , mit der erarbeitung

eines Stadtentwicklungsplans fuer den 3 . bezirk raschest zu beginnen,

der diesbezuegliche antrag der sozialistischen fraktion wurde von

der bezirksvertretung mit Stimmenmehrheit beschlossen.

die landstrasse - so heisst es in der begruendung - ist in

ihrer Struktur einer jener wiener bezirke , die am staerksten von ver-

aenderungen betroffen sind , so nimmt in den meisten gebieten die be-

voelkerungszahl staendig ab , andererseits entstehen immer mehr Ver¬

waltungszentren . ueberdies gibt es im 3 . bezirk groessere grund-

flaechen , die einer Widmung zugefuehrt werden sollen ( rennweg-

kaseme , aspanggruende , rinderschlachthof ) .
und noch ein Problem : die geaenderte Verkehrssituation durch

die fertigstellung des autobahnzubringers zur a 20 fuehrte zu einer

ueberproportionierten beanspruchung bestimmter verkehrstlaschen , wo¬

durch die gefahr besteht , dass wohnwert verloren geht , ( am)
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kommunal :

zweiter arzt fuer den laaer berg

4 wien , 19 * 12 . ( rk ) zur Verbesserung der medizinischen Versorgung
im gebiet des laaer bergs ist es jetzt dem bezirksvorsteher von
favoriten josef deutsch gelungen , eine zweite arztpraxis zu
instalHeren , deutsch konnte nun das verlangen von einigen tausend
manschen , eine zweite Ordination einzurichten , erfuellen . in einem
staedtischen wohnhaus in der endlichergasse 2 - 4, wo zwei Wohnungen
zusammengelegt wurden , konnte dieser tage die neue Ordination in
betrieb genommen werden.

wie in der budgetdebatte zum kapitel ’ ’ gesundheit und soziales * *

bekannt wurde , sind derzeit in Wien neun praxisgemeinschaften ge¬
plant . eine dieser Praxisgemeinschaften wird mit drei fachaerzten in
der neilreichgasse ln favoriten installiert werden , ( ka)
1019

heuer kein pressegespraech des buergermeisters mehr

7 wien , 19 . 12 . ( rk ) im alten Jahr findet voraussichtlich kein
mittwoch - pressegespraech des wiener buergermeister mehr statt , als
erster termin im neuen Jahr ist mittwoch , der 11 . jaenner , vorge¬
sehen . die einladungen dazu werden noch gesondert ergehen , ( red)
1033
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Lokal :

Weihnachten im erhotungsheim

2 Wien * 19 . 12 . ( rk ) in den erholungsheimen sulzbach bei bad

Ischl und lehenbach bei scheibbs werden auch heuer zwischen 20 . da«

zember und 9 . Jaenner durch die staedtische erhotungsfuersorge und

240 kinder die moeglichkeit haben , Weihnachten als Winterurlaub in

einer erholsamen Umgebung zu verbringen , die kinder erhalten ausser-

dem am heiligen abend ein weihnachtspaket nach wünsch , diese wuensche

wurden schon bei der anmeldung von den fuersorgerinnen ermittelt , pro

kind wird dafuer ein betrag von 350 Schilling ausgegeben.

weitere 460 kinder werden erst nach den feiertagen am 27 . de¬

zember Wien zu einem erholungsurlaub mit der staedtischen erholungs-

fuersorge verlassen , insgesamt werden 700 kinder an einem solchen

Winterurlaub teilnehmen , ( may)

0919

* » Weihnachtsmann» * bringt plueschtiere

5 Wien , 19 . 12 . ( rk ) besonders traurig ist es fuer kinder , wenn

sie ueber Weihnachten im spital sein muessen . der Ottakringer be-

zirksvorsteher Josef s r p wird daher am mittwoch , dem 21 . dezew—

ber , um 9 uhr im wilhelminenspital versuchen , den kleinen patienten
im pavillon 21 ( kinder - inteme ) ein wenig weihnachtsfreude zu be¬

reiten . wie auch in den vergangenen Jahren , werden die kinder mit

verschiedenem Spielzeug , plueschtieren ( , , zum liebhaben * * ) usw . be¬

schenkt werden , ( and)
1020
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k u L t u r :

* * an der grauen donau , f fuer die stadtbibtiothek

3 Wien , 19 * 12 . ( rk ) das autograph des watzers * f an der grauen

donau* 1 von franz Lehar befindet sich seit kurzem im besitz der

wiener stadtbibtiothek . das i6seitige manuskript des watzers , den

tehar 1921 in wien schrieb , wurde vor wenigen tagen von der direk torin

des gtocken - vertages , dr * gertrude e d e r , vizebuergermeisterin

gertrude froehtich - sandner ueberreicht . damit

sottte der dank fuer die errichtung eines franz - tehar - denkmats aus-

gedrueckt werden , ( may)
0921
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kommunal s

franz joseph - spital:
neuer Vorstand des zentrallabors

9 wien 19 . 12 . ( rk ) im franz joseph - spital wurde montag univ . -

doz . dr . ferdinand reinhardt als neuer verstand des zen-

trallabors von personalstadtrat kurt heller in sein amt ein-

gefuehrt . univ . - doz . dr . reinhardt tritt damit die nachfolge von
dr . Wilhelm buchinger an , der in pension ging . dr . buchinger war
seit 1951 Vorstand des zentrallabors . ( zi)
1100
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Lokal
■ xsaaaai

st . marxer hochstrasse : zweite richtungsfahrbahn ab donnerstag frei

8 wlen t 19 . 12 . ( rk ) weitere Verkehrserleichterungen im abschnitt
prater - landstrasser guertel der wiener guertelautobahn ( a 20 ) : die
von bautenstadtrat hans b o e c k waehrend der budgetdebatte ange*
kuendigte freigabe der zweiten - oestlichen - richtungsfahrbahn er¬
folgt bereits am donnerstag f 22 . dezember f voraussichtlich um 11 uhr.

damit stehen auf jeder der beiden richtungsfahrbahnen Je zwei
fahrspuren zur verfuegung t die bisherige geschwindigkeitsbeschraen-
kung von 50 Stundenkilometer auf der durchgehenden strecke ist auf¬
gehoben.

neben der bisherigen , leistungsfaehigen Verbindung landstrasser
guertel - pnaterbruecke ( und gegenrichtung ) ergeben sich nun folgende
neue ab - beziehungsweise auffahrtsmoeglichkeiten:

vom landstrasser guertel kommend , bestehen drei abfahrten:
o bei der anschlusstelle st . marx richtung simmering ( franzosen-

graben ) .
o vor der erdberger bruecke ueber den donaukanal auf die erdberger

laende . diese abfahrt ist fuer jene fahrzeuglenker wichtig , die
nach schwechat und zum flughafen wollen,

o nach der erdberger bruecke auf die schuettelstrasse entlang des
linken donaukanalufers , in fahrtrichtung Stadtzentrum.

von der praterbruecke kommend , kann jetzt bei der anschluss-
steile st . marx richtung simmering ( franzosengraben ) abgefahren wer¬
den . ( we)
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Lok a l :

wiener orden fuer generatdirektor der allgemeinen Unfallversicherung

11 wien f 19 . 12 . ( rk ) das grosse silberne ehrenzeichen fuer Ver¬
dienste um das Land Wien ueberreichte montag gesundhelts - und
sozialstadtrat univ . - prof . dr # alois s t a c h e r dem general-
direktor der allgemeinen Unfallversicherungsanstalt hofrat dr*
ernst b a k u l e . die hohe auszeichnung war dem geehrten in

wuerdigung seiner besonderen Verdienste zur Verbesserung des Ver¬

sicherungswesens und am aufbau des rehabilitationswesens in Wien
verliehen worden*

an der ehrung nahm unter anderem auch oevp - stadtrat walter
lehn er teil , ( zi)
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